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„Alex B. trifft…“ – unter diesem Titel sind 
vor einiger Zeit Beiträge für das Heimat-
blatt entstanden. Zum 30-jährigen Beste-
hen der Aldekerker Treckerfreunde e.V. 
bietet sich nun die Gelegenheit, dieses 
Format wieder aufzugreifen.

Das Gespräch mit dem Vorstand – dem 2. 
Vorsitzenden Robert Heyer und dem Ver-
anstaltungswart Markus Kaisers – fand im 
Atelier von Alex Bons statt. Ein Ort, an 
dem sonst eher mit Stift und Farbe gear-
beitet wird, während sich diesmal alles um 
Kolben, Glühköpfe und jahrzehntealte Ma-
schinen drehte.

Die Wurzeln des Vereins reichen zurück 
ins Jahr 1995. Damals war es vor allem 
Peter Niederholz, der die Initiative ergriff 
und Traktorenfreunde dazu bewegte, mit 
ihren Fahrzeugen den Aldekerker Karne-
valszug zu unterstützen. Aus dieser Idee 
entstand bereits im Jahre 1996 eine Inte-
ressengemeinschaft (IG)– mit neun Grün-
dungsmitgliedern. Drei von ihnen sind bis 
heute dabei: Günter Szittke, als ältestes 
Gründungsmitglied mit stolzen 92 Jahren, 
Hans-Josef van Loon und Robert Heyer.

Heute zählen die Treckerfreunde 26 Mit-
glieder – vom 24-jährigen Nachwuchs bis 
zum ältesten Mitglied mit 92 Jahren. Was 
sie verbindet, ist die Begeisterung für his-
torische Landmaschinen und Traktoren.

Ganz ohne Hürden lief es nicht – insbe-
sondere die Eintragung als Verein stellte 
die Beteiligten im Jahre 2005 vor Heraus-
forderungen. Doch der Einsatz hat sich 
gelohnt. Über die Jahre ist nicht nur ein 
eingetragener Verein (e.V.), sondern auch 
eine Gemeinschaft entstanden mit einer 
Vielzahl gemeinsamer Aktivitäten: Große 
Touren z.B. ins südsauerländische Melbe-
cke, ins Bergische Land zum Treckertref-
fen Hückeswagen oder auch an die Nord-
see wurden durchgeführt. Auch kleinere 
Rundfahrten, Feldtage mit Vorführungen 
auf landwirtschaftlichen Flächen, bei de-
nen alte Maschinen wieder zum Leben 
erweckt werden, sind gemeinsame Erleb-
nisse. Was sie verbindet, ist die Begeiste-
rung für historische Landmaschinen – von 
Deutz über Hanomag bis hin zu Massey 
Ferguson (MF) und Güldner. Die ältes-
ten Traktoren im Kreis stammen aus dem 
Beginn der 50ger Jahre. Hier wären die 
Marken Deutz mit dem F1M414, bekannt 
als 11er Wasserdeutz oder aber auch ein 
Deutz des Typs F2L514/50 aus dem Jahre 
1951 zu benennen.

Doch der wohl sicherlich seltenste und 
auch kurioseste Traktor, welchen man 
heutzutage so fast gar nicht mehr findet ist 
wohl ein „Miag AD 22“ aus dem Jahre 1951 
von den beiden langjährigen Vereinsmit-
glieder Georg und Jonah Sewarte (Vater & 
Sohn) von der Hochstraße.

Der wassergekühlte Motor leistete mit 2 
Zylindern 25 PS, was für dieses Baujahr 
schon ein recht großer Traktor mit einem 

Eigengewicht von 1760 kg darstellte. Heut-
zutage ein sehr seltener und begehrter 
Schlepper, welchen man sicherlich auch 
auf weiter entfernten Oldtimertreffen nur 
äußerst selten –wenn überhaupt – antrifft.

Ein fester Höhepunkt im Vereinsleben ist 
das Treckertreffen, das im Zwei-Jahres-
Rhythmus immer am Muttertagswochen-
ende auf der Wiese der Familie Suytings in 
Obereyll stattfindet. In diesem Jahr ist es 
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bereits das 14. Treffen – eine Zahl, die auch 
zeigt, dass selbst eine Pandemie die Traditi-
on nur unterbrechen, aber nicht aufhalten 
konnte.

Vom 8. bis 10. Mai 2026 erwartet die Besu-
cher ein vielfältiges Programm. Bereits am 
Freitag reisen die Teilnehmer an – rund 100 
Camper werden erwartet. Am Abend gibt 
es erstmalig zum Jubiläum ein Spanferkel-
essen (nur mit vorheriger Anmeldung unter 
www.aldekerker-treckerfreunde-ev.de).

Am Samstag wird das Treffen um 11 Uhr 
offiziell eröffnet. Abends folgt eine tra-
ditionelle Scheunenfete in der Suytings-
Festscheune mit Sound System (Veranstal-
tungstechnik Manuel Bodden). Der Eintritt 
ist frei.
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Der Sonntag beginnt dann traditionell 
mit einem Frühschoppen. Ein besonderes 
Highlight ist das sogenannte „Wettglühen“ 
der Lanz Bulldog – ein eindrucksvolles 
Schauspiel für Technikliebhaber. Gegen 
16 Uhr findet die Verlosung statt: Zu ge-
winnen gibt es unter anderem als Haupt-
preis einen unrestaurierten, aber fahrbe-
reiten Oldtimer Traktor der Marke MF 
– eine Tradition, die jedes Treckertreffen 
begleitet.

Darüber hinaus gibt es Dreschvorführun-
gen, Schmiedevorführungen und Repara-
turaktionen direkt vor Ort auf der Wiese 
sowie Angebote für die jüngeren Besucher. 
Unter anderem können Kinder Stoffbeu-
tel bemalen und sich auf weitere Überra-
schungen freuen.

Die Treckerfreunde rechnen mit rund 
1000 Besuchern pro Tag – und hoffen da-
bei natürlich auf sonniges, zumindest aber 
trockenes Wetter.

Im Zuge dieser Begegnung ist auch die 
Illustration zum Titelblatt entstanden – eine 
künstlerische Annäherung an die Welt der 
Treckerfreunde, die den Beitrag begleitet.

Zum diesjährigen Treckertreffen und dem 
damit verbundenem Jubiläum alles Gute 
und herzlichen Glückwunsch!

Alex Bons

Die Illustration vom Titelbild ist als  
limitierter Kunstdruck in der Größe 30x40 cm  
für 35€ unter www.alexbons.de /  
Kontakt alexbons@ymail.com erhältlich.
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Osterfeuer in Kerken begeistert trotz neuem Standort

Das Osterfeuer gehört seit vielen Jah-
ren fest zu den gelebten Traditionen am 
Niederrhein – so auch in Kerken. In der 
Osternacht symbolisiert das Feuer die 
Auferstehung Jesu Christi, Hoffnung und 
neues Leben und knüpft zugleich an alte 
Frühlingsbräuche an. Heute ist es vor allem 
auch ein wichtiger Treffpunkt für die Dorf-
gemeinschaft.

Seit 2017 wird das Osterfeuer von der Ver-
einigten St. Sebastianus- und St. Paulus-
Bruderschaft Aldekerk organisiert und hat 
sich – abgesehen von der Corona-Pause – 
zu einem festen Bestandteil des Osterwo-
chenendes entwickelt.

FJFJ

RM
RM
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In diesem Jahr stand die Veranstaltung 
unter besonderen Vorzeichen: Aufgrund 
neuer Baugebiete musste ein neuer Stand-
ort gefunden werden. Gemeinsam mit der 
St. Hubertus Bruderschaft Obereyll 1328 
e.V. wurde diese Herausforderung jedoch 
erfolgreich gemeistert.

Das Ergebnis konnte sich sehen lassen: Bei 
trockenem Frühlingswetter strömten zahl-
reiche Besucher zur neuen Veranstaltungs-
fläche auf der Eyller Festwiese. Trotz der 
Veränderung des Ortes blieb die Resonanz 
ungebrochen – viele Gäste aus Aldekerk 
und der Umgebung fanden den Weg und 
sorgten für eine rundum gelungene Atmo-
sphäre.

Neben dem großen Osterfeuer genossen 
die Besucher ein geselliges Beisammen-
sein mit kühlen Getränken und Speisen 
vom Grill. Besonders die Kinder kamen 
beim beliebten Stockbrotbacken an einem 
kleineren Feuer voll auf ihre Kosten. Auch 
die musikalische Begleitung trug zur guten 
Stimmung bei und machte den Abend zu 
einem echten Gemeinschaftserlebnis.

RM

Die Zusammenarbeit der beiden Bruder-
schaften erwies sich dabei als voller Erfolg. 
Sie eröffnete neue Möglichkeiten für die 
Zukunft und zeigte, wie durch gemeinsa-
mes Engagement Traditionen nicht nur 
bewahrt, sondern auch weiterentwickelt 
werden können.

So blicken die Beteiligten optimistisch nach 
vorne: Das Osterfeuer in Kerken hat einmal 
mehr bewiesen, wie lebendig Brauchtum 
sein kann – und dass es auch an einem neu-
en Standort eine erfolgreiche Zukunft hat.

Raphael Mieske

Fotos: Raphael Mieske,  
Franz-Jakob Helmings

FJ
FJ

FJ

RM
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Förderverein Kirchenmusiken  
an St. Peter und Paul Aldekerk e.V.

Konzert mit dem Ensemble Musica Variata (Düsseldorf)

SINFONISCHES UND EINE MYSTISCHE REISE

Unter diesem Titel gastiert das Düsseldorfer Ensemble Musica 
Variata um den gebürtigen Aldekerker Heinz-Jacob Spelmans am 
05. Mai 2026 in der Kirche St. Peter und Paul Aldekerk.

Am 01. Januar 1949 in Aldekerk geboren, gehört er zu den größten 
musikalischen Talenten, die der Ort hervorgebracht hat. Nun bie-
tet sich die Gelegenheit für ein Wiedersehen mit ihm und dem En-
semble MUSICA VARIATA aus Düsseldorf, das zu seiner künstle-
rischen Heimat wurde.

Das Motto des Konzerts „SINFONISCHES UND EINE MYSTI-
SCHE REISE“ bezieht sich zunächst auf Komponisten, die in der 
Landeshauptstadt Düsseldorf gelebt und gewirkt haben: Robert 
Schumann, Felix Mendelssohn-Bartholdy und Johannes Brahms. 
Weiter geht es rheinabwärts mit dem in Bonn geborenen Ludwig 
van Beethoven, bevor Richard Wagner auf humorvolle Weise seine 
„Rheintöchter“ aus den Stromklängen mitbringt.  Bearbeitungen 
und Fantasien dominieren das abwechslungsreiche Programm aus 
der Welt der Oper und der Mystik. So geben viele Ohrwürmer ihr 
Gastspiel in jenem sakralen Raum, wo die Karriere des damals so 
jungen Musensohns aus Aldekerk ihren Anfang nahm.

Ensemble MUSICA VARIATA Düsseldorf

Das Ensemble hat sich in den vergangenen Jahrzehnten aus wech-
selnden Besetzungen zusammengesetzt und blickt auf eine rege 
internationale Konzerttätigkeit zurück. Emotionale Momente und 
überraschende Effekte prägen die Programmgestaltungen des En-
sembles, dessen Wirken sich überwiegend im symphonischen und 
sakralen Umfeld abspielt. Das Repertoire reicht von der Barock-
Ära bis weit in das 20. Jahrhundert und schließt dabei auch eigens 
für das Ensemble geschriebene Kompositionen mit ein, die durch 
das Einfließen folkloristischer Elemente zu Hör- und Stimmungs-
bildern stilistischer Grenzübergänge werden. Anspruchsvolle Un-
terhaltung unter dem Motto Vielfalt, gespickt mit Erläuterungen 
zum Programm, stehen verpflichtend für den Ensemblenamen.

Johannes Kohlhaus, Querflöte und Moderation  
Alejandro Arágon, Horn  
Heinz-Jacob Spelmans, Orgel
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Am Sonntag, 31. Mai 2026 
von 11 bis 17 Uhr 

lädt der Heimatverein wieder herzlich zum großen Heimtrödel ein.  Jeder kann mitmachen – einfach zuhause oder vor der eigenen Garage einen kleinen Flohmarktstand aufbauen und Schätze aus Keller und Dachboden anbieten, nach denen ein anderer vielleicht schon lange  
gesucht hat!  

Kosten: 10 Euro oder einen selbstgebackenen Kuchen für das  
Kuchenbuffet in der Heimatstube. 

 

Sie wollen mitmachen? 
Anmeldungen bis zum 15. Mai 2026 
nur online über www.heimatverein-aldekerk.de 

Hier finden Sie auch alle weiteren Informationen.  

Neues Heim für alte 
Schätzchen gesucht! 

Aldekerker Heimtrödel 2026
Im Juni 2024 gab es als jüngstes Projekt 
des Heimatvereins erstmals einen großen, 
ausschließlich privaten Trödelmarkt im 
Aldekerker Ortskern und in den Außen-
bezirken. Bei bestem Wetter hatten 70 
„Heimtrödler*innen“ ihre Stände in Ein-
fahrten und Garagen liebevoll und kreativ 
gestaltet, um ihr buntes Warensortiment zu 
präsentieren. Viele Kauflustige waren den 
ganzen Tag über mit dem vom Heimatver-
ein erstellten Faltplan im Dorf auf Schnäpp-
chenjagd unterwegs und sorgten für guten 
Umsatz. Auch in der Heimatstube herrsch-
te bei regem Betrieb um das Kuchenbuffet 
eine ausgezeichnete Stimmung. Daher war 
am Ende des Tages schon sehr schnell klar: 
Die Aktion muss fortgesetzt werden!

In diesem Jahr lädt der Heimatverein am 
Sonntag, 31. Mai 2026  von 11 – 17 Uhr 
wieder herzlich zum großen Heimtrödel 
ein. Jeder kann mitmachen – einfach zu-
hause oder vor der eigenen Garage einen 
kleinen Flohmarktstand aufbauen und 
Schätze aus Keller und Dachboden an-
bieten, nach denen ein anderer vielleicht 
schon lange gesucht hat!

Der Heimatverein kümmert sich einerseits 
um die Öffentlichkeitsarbeit und erstellt 
andererseits einen für alle zugänglichen 
Lageplan, in dem jede „Verkaufsstelle“ ein-
gezeichnet ist, damit die Besucher sich di-
gital und auch in Papierform informieren 
können, wo es was zu entdecken gibt!.

Anmeldungen können bis zum 15. Mai nur 
online über www.heimatverein-aldekerk.
de erfolgen. Kosten: 10 € oder einen selbst-
gebackenen Kuchen für das Kuchenbuffet 
in der Heimatstube.

Sehr gerne können auch alle Interessierten 
wieder in Eyll, Rahm und Stenden ihren 
Stand aufstellen, dessen Standort selbst-
verständlich im Plan verzeichnet wird. 
Falls die Bewohner der Außenbereiche 
befürchten, dass nicht genug Besucher 
kommen, empfehlen die Organisatoren, 
sich vielleicht mit Bekannten aus dem Al-
dekerker Ortskern zusammenzutun und 
dort die Waren anzubieten! Bei der Nach-

lese zum Heimtrödel 2024 wurde von Teil-
nehmenden der Wunsch geäußert, einen 
zentralen Platz im Zentrum für die Trö-
delstände anzubieten. Für einen gemeinsa-
men „Marktplatz“ im Ortskern müsste der 
Heimatverein allerdings Genehmigungen 
beantragen, ein Sicherheitskonzept mit 

Versicherungsnachweis erstellen und die 
Verantwortung für das gesamte Geschehen 
auf dem „Marktplatz“ übernehmen. Das 
sprengt den Rahmen des Konzepts. Daher 
bleibt es bei der ursprünglichen Form, bei 
der die Verantwortung für jeden Stand bei 
dem jeweiligen privaten Betreiber bleibt.

Alle Kaufinteressierten können also am 
Heimtrödeltag eine Rundreise antreten 
und dabei nach Herzenslust Schnäppchen 
machen. In der Heimatstube erwartet eine 
gemütliche Cafeteria die Besucher – per-
fekt, um bei einer Tasse Kaffee oder einem 
Kaltgetränk zu verschnaufen und die Ein-
drücke von der Shoppingtour zu teilen.

Das Projektteam freut sich auf viele Stände, 
leckere Kuchen und einen schönen Tag mit 
vielen Trödelständen und Kauflustigen!

Für die Projektgruppe „Heimtrödel“ im 
Heimatverein

Irmgrid Bappert
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Es ist viel los 
 bei unserer Feuerwehr

Am 01. Mai ab 11 Uhr ist es wieder so weit, 
das traditionelle Dorf- und Feuerwehrfest 
findet am Feuerwehrhaus in Aldekerk, Kem-
pener Str. 4, statt. Die Fördervereine des 
Marienkindergartens, des Kindergartens El-
terninitiative Spatzennest e.V., der St. Petrus 
Schule, des FC Aldekerk 1928/52 e.V. und des 
Löschzugs Aldekerk stellen wieder ein tolles 
Fest auf die Beine und umsorgen die kleinen 
und großen Gäste mit Pommes und Ge-
grilltem, Kaltgetränken, einer Caféteria, mit 
Kaffee, großer Kuchenauswahl und Waffeln, 
Rundfahrten mit dem Feuerwehrauto, einer 
Torwand, einer großen Sandkiste, Kinder-
schminken und vielem mehr.
Das Fest ist zugleich auch Werbung in eige-
ner Sache. Gegründet im Jahr 1890, stehen 
wir, die Feuerwehrfrauen und -männer aus 
Aldekerk, seit mehr als 135 Jahren rund um 
die Uhr an 365 Tagen im Jahr für die Gefah-
renabwehr in Kerken bereit. Damit dies wei-
terhin so gut funktioniert, bist Du mit deinen 
Stärken und Fähigkeiten gefragt, egal welche 
es sind. Wenn Du zwischen 18 und 60 Jah-
re alt bist und dich in einem gut vernetzten 
Team ehrenamtlich engagieren möchtest, 
dann melde dich per E-Mail unter feuer-
wehr@kerken.de, Direct Message oder 
telefonisch unter 02833/922157 bei Klaus 
van Loon, Leiter der Feuerwehr. Für direk-
ten Kontakt sprich uns am Infostand beim 
Dorf- und Feuerwehrfest an oder besuch uns 
unverbindlich beim Übungsabend: jeden ers-
ten und dritten Montag im Monat, im Mai 
der 04. und 18.05., jeweils um 19.30 Uhr am 
Feuerwehrhaus Aldekerk.
Falls Du nicht aus Aldekerk bist, findest Du 
die Übungstermine der anderen Kerkener 
Einheiten auf unserer Homepage. Einen 
Tag später am Samstag, 02. Mai geht es di-
rekt weiter. Das Duell der Duelle in Kerken 
steht an – Spiel ohne Grenzen – der Feuer-
wehreinheiten aus Kerken. Es geht um Spaß, 
Schnelligkeit, Taktik, Kraft, Zusammenhalt 
und natürlich um die Ehre.
Beginn der Spiele ist um 15 Uhr, die Sieger-
ehrung ist gegen 17.30 Uhr geplant. Im An-
schluss lassen wir den Abend gemütlich bei 
Musik ausklingen. Für das leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt. Alle sind herzlich eingeladen 
und willkommen, ihre Mannschaft anzufeu-
ern. Spielmöglichkeiten für die kleinen Fans 
sind vorhanden. Wir freuen uns schon riesig 
und sagen bis Anfang Mai. Wir sehen uns!

Euer Löschzug Aldekerk

ue 

01. Mai 2026 
ab 11 Uhr im & um das Feuerwehrhaus 

Aldekerk an der Kempener Straße 

 
11:00 Uhr ökumenischer Gottesdienst 

im Feuerwehrhaus Aldekerk 

 
ab 11:45 Uhr Tag der offenen Tür 

• Feuerwehr zum Anfassen 

• Rundfahrten mit dem Löschfahrzeug 

• Cafeteria, Kuchen, Waffeln, Kaffee 

• Grillstand, Pommes 

• Getränkepavillon 

• Hüpfburg, Sandkiste, Torwand 

• Spaß und Spiel für die kleinen Gäste 

 
 
 
 
 

Veranstalter: Fördervereine der/des 

e 

 
 
 
 
 

  
FEUERWEHR KERKEN 

 

Das nächste Heimatblatt erscheint am 21. Mai 2026

Redaktions- und Anzeigenannahmeschluss: 
Montag, 11. Mai 2026

Sie haben eine Feier?
Schmücken Sie Ihr Haus mit einer

Aldekerker  
Ortsfahne

Der Heimatverein bietet an
als Haus- o. Hängefahne� je € 30,–/Stück
als Bannerfahne� € 70,–/Stück
Vertrieb:

Erwin Bollen  
Hermans Mühle 11, Telefon 74 53
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Neue Kletterwand im 
Marien-Kindergarten 

Die Kinder und das Team des Marien-
Kindergartens freuen sich sehr über eine 
neue Kletterwand im Bewegungsraum 
mit vielseitigen Elementen zum Klettern, 
Balancieren und für viele Bewegungs-
abenteuer. So können die Kinder täg-
lich ihre motorischen Fähigkeiten und 
die Koordination spielerisch erweitern. 
Wir danken an dieser Stelle unserem 
Förderverein „Marga“ sowie der Senker-
Stiftung, SL-Naturenergie-Windpark 
Aldekerk sowie der Sparkasse Aldekerk 
und der Volksbank an der Niers ganz 
herzlich für die großzügigen Spenden 
zur Anschaffung dieser Kletterwand, die 
unseren Bewegungsraum nun in neuem 
Glanz erstrahlen lässt.

C. Laakmann-Bongartz

Neues von der Kinderfeuerwehr

Kinderflamme Stufe Bronze 
bestanden!

Unsere Kinder der Kinderfeuerwehr haben 
es geschafft. Sie haben erfolgreich die Kin-
derflamme Stufe Bronze bestanden.

In den letzten Wochen haben sie mit viel 
Motivation, Neugier und Teamgeist ge-
übt, gelernt und gemeinsam Herausforde-
rungen gemeistert. Ob Feuerwehrwissen, 
praktische Übungen oder Teamarbeit – al-
le haben gezeigt, was in ihnen steckt.

Ein riesiges Lob an alle Teilnehmer – ihr 
könnt wirklich stolz auf euch sein!

Ebenso ein großes Dankeschön an unsere 
Betreuerinnen und Betreuer, die die Kinder 
mit viel Herzblut begleitet und unterstützt 
haben.

Für 9 Kinder war das ihre letzte Gruppen-
stunde bei der Kinderfeuerwehr, sie wech-
seln nach den Osterferien in die Jugend-
feuerwehr. 

Jasmin Cardinal

Wir wünschen euch für euren weiteren Weg  
in der Feuerwehr viel Erfolg.  

Macht weiter so – ihr seid unsere Zukunft!
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Interessanter Radausflug  
zu den Bodendenkmälern der 

Fossa Eugenia
Etwa 15 Gäste trafen sich am 28. März an der 
Heimatstube in Aldekerk, um die Boden-
denkmäler der Fossa Eugenia zu besuchen 
und viel Spannendes über die geschichtli-
chen Zusammenhänge zu erfahren.
Nach einer kurzen Begrüßung durch den 
Niederrhein Guide Wilfried Küsters und 
Michael Pickmann vom Heimatverein 
Aldekerk machten sich die Radler auf die 
ca. 35 km lange Strecke .
Auf dem Hinweg wurden wir von mehre-
ren kräftigen Regenschauern überrascht 
und mussten kurze Pausen auf den Höfen 
bei Schetters und Brauers einlegen.
Danach erreichten wir die Bodendenkmä-
ler der Fossa Eugenia, deren Bau 1626 be-
gonnen hat, über mehr oder weniger gute 
Feld- und Waldwege. Von der Keller Schan-
ze ging es weiter zur Maelen Schanze, dem 
Marienbildstock an der Fossa Furth, zur 
Hasewitz Schanze und zur Löper Schanze.
Zu den Ausführungen und Erklärungen be-
kamen alle Teilnehmer zwischendurch von 
Wilfried Küsters kleine Snacks angeboten. 
Die Teilnehmer sollen die Natur aktiv se-
hen, hören, tasten, riechen und schmecken.
Die Tour endete am Schpootenhüske in 
Nieukerk, wo wir vom Vorsitzenden Markus 
Smeets herzlich begrüßt wurden und noch 
einiges über die Geschichte des Drietschör-
gers in Nieukerk erfahren konnten. Zur Un-
terhaltung bot Norbert Kouker ein kleines 
Gin-Tasting an und erklärte dazu auch die 
Besonderheiten bei der Ginherstellung.
Schon seit vielen Jahren bietet Niederrhein 
Guide Wilfried Küsters in Kerken, Wach-
tendonk und Umgebung geführte Rad-
touren an. Er ist zertifizierter Natur- und 
Landschaftsführer und hat sich für seine 
Aufgaben als Niederrhein Guide zu den 
Themen Kultur, Natur und Entstehung des 
Niederrheins qualifiziert.

Franz-Jakob Helmings 
Foto: Georg Pickman

Unser Alstersbrunnen 
plätschert wieder

Am 21. März wurde der Alstersbrunnen 
wieder in Betrieb genommen. Nach der 
Winterpause erfolgte die Wiederinbetrieb-
nahme durch Heinz Baumeister, Johannes 
Friedrich und Hans-Peter Friedrich.

Im Zuge dessen wurden sowohl der Brun-
nen als auch das umliegende Umfeld ge-
reinigt.

Bereits im Vorfeld hatte Eugen Molderings 
von der Firma Haustechnik Molderings die 
automatische Nachfüllvorrichtung instand 
gesetzt, sodass eine zuverlässige Regulie-
rung des Wasserstandes wieder gewähr-
leistet ist.

Nach Abschluss der Reinigungsarbeiten 
konnte der Brunnen neu befüllt und erfolg-
reich wieder in Betrieb genommen werden 
– zur Verschönerung des Dorfbildes von 
Aldekerk.

Text und Fotos: Hans-Peter Friedrich

Smarte Rezeptverwaltung und die
aktuellen Angebote
in unserer App.

Aldekerk am EDEKA-Center
Apotheker Bernd Janssen

www.loewen-apotheke-aldekerk.de

Liebes Brunnenteam,

herzlichen Dank für euren alljährlichen 
Einsatz, durch den unser Brünnlein ver-
lässlich plätschert! Ohne eure Fürsorge 
könnten wir uns nicht daran erfreuen!

Irmgrid Bappert
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Voller Kalender im Jubiläumsjahr:

Probewochenende und Jahreshauptversammlung 
des Musikverein Aldekerks 1896 e.V.

Vom Musikverein Aldekerk kann man manchmal nicht genug be-
kommen. Das gilt natürlich für die ZuschauerInnen auf unseren 
Konzerten oder auch bei der Straßenmusik am Wegesrand. Aber 
das gilt manchmal auch für unsere MusikerInnen untereinander. 
Und in diesem Fall gab es zwei sehr intensive Wochenenden auf-
einanderfolgend, an denen alle Mitglieder viel Zeit gemeinsam 
verbracht haben. Neben der Musik und Probenarbeit an sich stand 
auch die Vereinsarbeit im Vordergrund – spaßige und freund-
schaftliche Momente ebenso wie der Austausch über das vergan-
gene Jahr und der Blick auf dieses Jubiläumsjahr 2026.

Zunächst hat der Musikverein sein Probewochenende vom 20. bis 
22. Februar 2026 in der Jugendherberge Xanten verbracht. Hier 
konnten auch Dank der Fördergelder der Stiftung SL Naturenergie 
vielfältige Probearbeiten in Kleingruppen, so genannte Registerpro-
ben, stattfinden. Der Fokus lag auf den Musikstücken für das große 
Jubiläumskonzert am 27. Juni 2026. Neben einer grandiosen Show 
bei diesem Konzert stehen hier natürlich die musikalische Präsenta-
tion und die abwechslungsreiche Stückauswahl im Vordergrund, so 
dass sich die MusikerInnen auf dem Probewochenende spielerisch 
weiterentwickelt haben. Aber auch das Miteinander des Vereins kam 
nicht zu kurz, da neben lautstarken und bis in die Nacht reichen-
den Gesprächen im Gruppenraum und auf den Zimmern auch ein 
lustiger Spieleabend dazu gehörte. Ein „Höhepunkt“ war sicherlich 
die schlammige Angelegenheit bei der Abfahrt am Sonntag: auf-
grund des Regens musste ein Sprinter mit vereinten Kräften aus dem 
Matsch geschoben werden. Am Ende half doch nur noch ein Trecker.

Am darauffolgenden Wochenende hatte der Musikverein seine 
Jahreshauptversammlung. Traditionell beginnt diese mit einem 
Gottesdienst in der St. Peter und Paul Kirche Aldekerk, den der 
Musikverein musikalisch mitgestaltet. Nach einem ausgiebigen 
Frühstück im Pfarrheim fand dann der Pflichtteil statt. Bei der 
Versammlung stand natürlich ein Rückblick auf ein erfolgreiches 
Jahr 2025 an, aber besonders der Ausblick auf die vielen verschie-
denen Jubiläumsaktionen und -auftritte zum 130. Geburtstag des 
Vereins. Ein weiterer bedeutender Programmpunkt ergab sich aus 
den Neuwahlen für den Vorstand. Hier trat Lena Nagel nach 9 Jah-
ren vorzeitig von ihrem Amt als 2. Vorsitzende zurück. Ihr wurde 

Lydias 
Kreta-Lädchen

der RauM 

· Natives Olivenöl Extra
· Wildsenf
· Oliven
· Thymianhonig
· Granatapfelsirup
· Cistus creticus (Tee)
...und vieles mehr!

· Kurse / Workshops
· Hochzeiten / Familienfeiern
· Kultur / Kleinkunst

Produkte der kretischen sozialen Kooperative ApoKinou

Öffnungszeiten des 
Kreta-Lädchens
Mittwochs von 14 – 18 Uhr 
oder nach Vereinbarung
www.lydias-kreta-laedchen.de

RIDDERBECKSHOF
Lydia Peschers
Obereyller Straße 113 
47647 Kerken - Aldekerk
Telefon: 0157 379 479 67
ridderbeckshof@t-online.de
www.ridderbeckshof.de
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für die gemeinsame Arbeit, viele organi-
sierte Vereinsausflüge und Feiern abseits 
der Konzert- und Probearbeit gedankt. Be-
sonders auch die kreativen Ideen, wie im 
Bereich des Corporate Identity Konzepts, 
bleiben dem Verein sicher in Erinnerung. 
So ist es sicherlich verständlich, dass ihr 
Rücktritt kein leichter war und auch ein 
Tränchen geflossen ist. Ebenso schlucken 
musste Christoph Bossmanns bei seiner 
persönlichen Rede zum Abschluss seiner 
25 Jahre im Vorstand. Mit den Worten „Je-
des Haus braucht ein Gerüst“ gaben Hanna 
Pree und Marcel Michelkens einen Einblick 
in die Vorstandsarbeit seit 1989, bei der 
Christoph Bossmanns fast durchgängig als 
feste Säule in diesem Vereinshaus auftrat. 
Dabei hat er verschiedenste Ämter und 
Aufgaben übernommen, wobei sein Herz 
immer an dem Posten des Kassierers hing. 
Als besondere Aufmerksamkeit wurde ihm 
die Urkunde in Gold mit Diamanten des 
Blasmusikverbands übergeben. Der Musik-
verein freut sich über zwei neue und junge 
Gesichter und begrüßt Lena Bremenkamp 
im Amt der Kassiererin und Max Piepers 
als 2. Vorsitzenden. Außerdem wurde Han-
na Pree einstimmig weiter in ihrem Amt als 
1. Vorsitzende bestätigt und kann weiter-
hin ihr gutes Händchen in der Führung des 
Musikverein Aldekerks zeigen.

An dieser Stelle verabschiede ich mich als 
Autorin vieler Artikel für den Musikver-
ein in den letzten Jahren und überlasse die 
„Schreiberei“ dem neuen Vorstand. Vielen 
Dank an die Leserschaft und „Wir sehen 
uns bei der Musik“!

Lena Nagel

Übrigens: Der Musikverein Aldekerk 
1896 e.V. lädt herzlich zum traditionel-
len Maibaumrichten am 30. April 2026 
um 19.00 Uhr zur Marktstraße am Mai-
baum ein.
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„Dat gruete Feuerwehrfäs“  
brachte viele zum Lachen

Am dritten Märzwochenende führte die 
Heimatbühne des Aldekerker Heimatver-
eins die Komödie „Dat gruete Feuerwehr-
fäs“ von Erich Weber auf. Die vier Veran-
staltungen waren sehr gut besucht, wie 
schon das Foto vom Vorverkauf der Ein-
trittskarten vermuten ließ. Unser Mundar-
tensemble präsentierte sich wieder einmal 
von seiner besten Seite, denn angesichts 
der Irrungen und Wirrungen auf der Büh-
ne kam das Publikum aus dem Lachen 
nicht mehr heraus. Welche großartigen 
komödiantischen Talente haben wir doch 
in unserem Dorf! Herzlichen Dank an alle 
Schauspieler*innen und das ganze Team, 
das uns solche schönen Stunden geschenkt 
hat!

Ein besonderer Dank gilt Elsbeth Wind-
bergs, die vor Jahren die Leitung der 
Mundartbühne übernommen hatte und 
sich nun aus dieser Tätigkeit verabschie-
det. Nachdem sich das Ensemble schon auf 
offener Bühne bedankt hatte, überreichten 
die beiden Vorsitzenden des Heimatver-
eins Franz-Jakob Helmings und Michael 
Pickmann hinter den Kulissen einen Blu-
menstrauß als Dank des Heimatvereins.

Mathias Büsch, der neben Elsbeth Wind-
bergs die Leitung hatte und die Komödie 
in Vogteier Mundart übersetzt hat, schickt 
uns noch einige Erklärungen zu den im 
Stück verwendeten Redensarten:

„Wir haben uns wieder sehr gefreut, dass 
wir mit unserer Heimattheateraufführung 
erneut viele Menschen zum Lachen brin-
gen durften.

Es ist unser Ehrgeiz, solche Stücke nicht 
nur einfach aus dem Hochdeutschen ins 
Vogteier Platt zu übersetzen, sondern 
auch Redewendungen zu benutzen und 
einzufügen, die eben nur in der Mundart 
vorhanden sind und oft keine wörtliche 
Entsprechung im Deutschen haben, aber 
sinngemäß leicht verständlich sind. Na-
türlich bleibt während der Vorstellung ge-
wöhnlich nicht die Zeit, sich diese Sätze zu 
merken. Daher seien hier wieder in der Rei-
henfolge ihrer Benutzung einige Redensar-
ten, Weisheiten und Begriffe in Lautschrift 
wiedergegeben mit der dazugehörigen 
Übersetzung/Erklärung:
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Klier maake Lüj
Kleider machen Leute
Gern zitierte Redewendung/Titel der Gottfried Keller Novelle, War-
nung vor der äußeren Wahrnehmung von Mitmenschen

Melekstööt
Milchkanne – Die standen früher morgens voll vor den Höfen 
aufgereiht zur Abholung zur Molkerei

Schmaachriim
Hungerriemen – Gürtel

En dä Sak hässe Krente
In dem Sack hast du Korinthen (getrocknete Rosinen)
Du bist auf dem Holzweg

Schnirp
Schnippische Frau – di Schnirp mot ömer et letzde Woert häbe

Doa ferschtees do suefüel faan, wi di Ku fanne Sonnich
Da verstehst du so viel von, wie eine Kuh vom Sonntag
Da wird jemandem Inkompetenz vorgeworfen

Dat sin Schlääch, see dä Haan, on du schluge se ööm dä Kop aaf
Das sind Schläge, sagte der Hahn, und dann schlugen sie ihm den 
Kopf ab
Da nimmt etwas einen unangenehmen Lauf

Plümeschtriiker
Kuhschwanzstreichler
Heuchler, falscher Schmeichler, auch Pruumeschtriiker – Pflaumen
streicher

Läägen (m) Bömmel
Leerer Bömmel
Nichtsnutz

Kopärbed es schwoar, see dän Os, on trok dän Pluch aan
Kopfarbeit ist schwer, sagte der Ochse und zog den Pflug an
Jemand kann körperliche und geistige Anstrengung nicht unter-
scheiden

Min Dochter dansd ni met jider Pit Schnot
Meine Tochter tanzt nicht mit jedem Peter Rotz (Dahergelaufenen)
Das Standesdenken war sehr wichtig im gesellschaftlichen Umgang

Hä giet duer Kappes on Tabak
Er geht durch Kohl und Tabak
Etwas ohne Rücksicht auf Verluste machen

Tsaperluet
Tausendsassa

Iimes för et Läpke halde
Läppchen
Jemanden zum Narren halten

Wän do di Schprönte ni optits wäkjaachs, gew et kennen guijen 
Boo
Wenn du di Stare (Vögel) nicht rechtzeitig verjagst, gibt es keine 
gute Ernte
Stare fielen in Massen über den Weizen her

Hään hüert wat lüje, ma wet ni, woe de Gloken hange
Er hört was läuten, weiß aber nicht, wo die Glocken hängen
Er hat keine Ahnung

Wä´me di Ku kent, brukt me sich ower di Kalwer ni wondere
Wer die Kuh kennt, braucht sich über die Kälber nicht wundern
Wie die Mutter, so die Sprösslinge.“

Fotos: Andreas Kamps
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Marina Franke Torsten TeloyFriedhelm Loy

02831-970123, geldern@vobaimmo.de

Die GKW freut sich, den TSV Nieukerk bei der Gründung 
einer Mädchen-Fußballmannschaft durch einen 
Finanzierungsbeitrag der neuen Trikots unterstützen 
kann.

Die GKW bedankt sich bei allen ehrenamtlichen Betreuern 
des TSV Nieukerk für die Ermöglichung eines umfangrei-
chen sportlichen Angebots für Kinder und Jugendliche!

Mehr Informationen und günstige Gastarife finden Sie 
unter: www.gasgesellschaft.de.  

Für Verkauf & Vermietung ist Frau Heike Lomberg Ihre Ansprechpartnerin.
FreeCall Tel: 0800 - 80 72 000 | kerk@Lomberg.de | www.Lomberg.de

Wir Wissen ihre immobilie zu schätzen
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Unser Bilderrätsel im April 2026

Bilderrätsel  
„Unbekanntes aus Kerken“

Unser monatliches Bilderrätsel gibt uns einerseits die Möglichkeit, 
den Lesern des Heimatblattes ein „Rätsel aufzugeben“, anderer-
seits wollen wir aber auch auf Gebäude und Motive aufmerksam 
machen, die eben nicht in der 1. Reihe stehen. Auch sie machen 
unser schönes Dorf so unverwechselbar, sind aber oftmals in Ver-
gessenheit geraten. Die Lösung bitte per Mail an michael.pick-
mann@gmail.com oder per Postkarte an oder abgeben bei

Michael Pickmann
Doulenweg 5
47647 Kerken-Aldekerk

Die Gewinner erhalten einen attraktiven Preis.

Unser Bilderrätsel im April:

Auflösung des Bilderrätsels im März:

Zum Bilderrätsel im März hat uns Reinhard Ibes wieder ausführ-
liche Erklärungen geschickt. Vielen Dank dafür!

Diese Ansicht werden / müssen die meisten Ur-Aldekerker unter 
80 aus eigenem Anschauen kennen.

Denn nachdem er vom Haus Machers am Markt in dieses Gebäude 
an der Bruchstraße 3 verlegt wurde, sind viele der noch lebenden 
Aldekerker, wie ich und meine Geschwister, dort in den Kinder-
garten gegangen. Bei gutem Wetter wurde im Hof gespielt und 
einmal im Jahr ein Kinderschützenkönig mit einem Ball auf einen 
Vogel ausgeworfen. Meine Jahre in dem, heute würde man dazu 
Kinderverwahrschule sagen, Kindergarten verhalfen mir zu vielen 
Freundschaften, die bis heute noch bestehen.

Nachdem der Kindergarten zum Gastendonker Weg umgezogen 
ist, wurde das Gebäude viele Jahre  von  Schreinerei und Möbelge-
schäft Hermann Lemmen als Lager genutzt. Danach zog dann im 
Erdgeschoss die Altentagesstätte ein.

Im Obergeschoss hatte der Musikverein Aldekerk Proberäume 
bezogen und unter dem Dach richtete die Schießgruppe Übungs-
räumlichkeiten ein. Doch das ist nun alles Geschichte, da das Ge-
bäude m.W. nach vom Magdalenen-Altenheim benötigt wird.

Reinhard Ibes

Von Marita Hambach kam noch die Information, dass an der hin-
teren Wand ein Eichhörnchen im Käfig gehalten wurde.

Aktuelle Ergänzung: Die Räume wurden ab dem 1. März von der 
Hebamme Christine Küsters-Niersmann angemietet.

Gewinner des Bilderrätsels im März:
Gewonnen hat die 93-jährige Josefine Bonn aus Eyll.
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Herzliche Glückwünsche  
zur bestandenen Prüfung

Mit großer Freude begrüßte Heimleiter Wilhelm Pampus vom 
Magdalenen-Heim Aldekerk die Pflegedienstleitung Tanja Barian 
nach der Rückkehr aus Paderborn und gratulierte zu der erfolg-
reich bestandenen mehrjährigen Weiterbildung zur Einrichtungs-
leitung von Pflegeeinrichtungen.

Herr Pampus erklärte den weiteren Anwesenden die Chance, da-
mit eine Kontinuität der anerkannt sehr guten Versorgung der hier 
lebenden Bewohner auch nach seinem in wenigen Jahren alters-
bedingten Ausscheiden aus dem aktiven Dienst zu gewährleisten 
und wünschte der Kollegin für die weiteren beruflichen Jahre eine 
stets glückliche Hand.

Auch die Heimatblatt-Redaktion schließt sich den Glückwünschen 
sehr gerne an.

Irmgrid Bappert
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Nachrichten aus dem TV Aldekerk

ATV mit Großaufgebot beim Kolding Cup

Ein Großaufgebot von ca. 150 Jugendlichen und Betreuer:innen verbrachte die Osterfeiertage im Norden.

Für den Handballnachwuchs des TV Alde-
kerk ein besonderes Highlight.  Mit einer 
beeindruckenden Delegation von insge-
samt 11 Jugend-Mannschaften von D- bis 
A-Jugend reiste der ATV in den frühen 
Morgenstunden des Karfreitags mit Bus-
sen zum renommierten Kolding Handball 
Cup nach Dänemark. Ein internationales 
Handballfest, denn der Kolding Handball 
Cup zählt zu den größten Jugendturnieren 
Nordeuropas. In diesem Jahr nahmen rund 
260 Teams aus 7 Nationen teil:  Dänemark, 
Finnland, Deutschland, Belgien, Nieder-
lande, Polen und Schweden.

Für die Jugendlichen des TV Aldekerk bot 
das Turnier die perfekte Gelegenheit, sich 
auf internationalem Parkett zu beweisen, 
Kontakte zu anderen Vereinen zu knüp-
fen und wertvolle Erfahrungen zu sam-
meln. Neben der sportlichen Bühne sind 
die gemeinsamen Erlebnisse derartiger 
Turnierfahrten prägend für unsere Teams 
und die Identifikation mit unserem Verein. 
Sie stärken traditionell den Zusammenhalt 
und das Erlebnis nimmt eine übergeordne-
te Rolle ein.

Am Freitagabend wurde das Programm 
mit der offiziellen Eröffnungsfeier in der 
beeindruckenden Sydbank Arena gestar-
tet. Die Unterbringung erfolgte in Klas-
senräumen einer Schule. Frühstück und 
Abendessen waren im gebuchten Paket 
enthalten. Tagsüber boten die modernen 
und beeindruckenden dänischen Spielstät-
ten Möglichkeiten zur Selbstverpflegung 
zu fairen Preisen.

Am Osterwochenende wurden die Grup-
penspiele in zahlreichen weiteren Hallen 
in und um Kolding (23 Spielstätten!) aus-
getragen. Mit derart großer Anzahl an 
Mannschaften wie der ATV war kein ande-
rer Verein vertreten! Auch sportlich konn-
ten unsere Spielerinnen und Spieler eine 
Duftmarke setzen und den TV Aldekerk 
über die Landesgrenzen hinaus bekannt 
machen.

Den Abschluss bildeten die Finalspiele in 
der Sydbank Arena am Sonntag, für die 
sich gleich drei Aldekerker Mannschaften 
qualifiziert hatten: die männl. B1 (U17-1) 
setzte sich erfolgreich gegen SG Hamburg 

Nord durch. Unsere weibl. A1 (G19) leg-
te nach und behauptete sich im Endspiel 
gegen Kolding IF. Das Finale der männl. 
A1 (U19) gegen HV Kras Volendam 1 ging 
unentschieden aus. Im Siebenmeter-Wer-
fen hatten die Niederländer die stärkeren 
Nerven und gewannen mit einem Tor. Für 
lautstarke Unterstützung bei den Endspie-
len von der Tribüne sorgten unsere Mann-
schaften und die zahlreich mitgereisten 
Eltern! Ein großes Dankeschön dafür! Am 
Morgen des Ostermontags starteten die 
Busse dann wieder Richtung Heimatdorf. 
Eine Fahrt, die allen sicherlich lange in Er-
innerung bleiben wird.

Die Teilnahme mit der großen Delegation 
erforderte nicht nur im Vorfeld eine enor-
me Planung.  Auch vor Ort galt es, den 
Transfer mit den zur Verfügung stehenden 
Bussen und Pkw zu den Sporthallen zu or-
ganisieren. Ein besonderer Dank geht an 
Roland Giesen und Carsten Hilsemer, die 
die Organisation der Vereinsfahrt und da-
mit ebenfalls eine logistische Meisterleis-
tung abgeliefert haben.
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Die Platzierungen  
im Überblick:

Weibl. D (G13)� 7. Platz
Weibl. C (G15) � 8. Platz
Weibl. B (G17)�  7. Platz
Weibl. A (G19) � 1. Platz
Männl. D1 (U13) � 9. Platz
Männl. D2 (U13) � 12. Platz
Männl. C1 (U16) � 5. Platz
Männl. B1 (U17) � 1. Platz
Männl. B2 (U17) � 5. Platz
Männl. A1 (U19) � 2. Platz
Männl. A2 (U19) � 7. Platz

Ausblick auf die nächsten und letzten Heimspiele  
der Saison unserer Senioren-Teams:

Sa., 18.04.2026 um 17:15 Uhr: 
TV Aldekerk 2. Herren – TSV Kaldenkirchen

Sa., 18.04.2026 um 19:30 Uhr: 
TV Aldekerk 1. Herren – TSV Bonn rrh.

Sa., 02.05.2026 um 17:15 Uhr: 
TV Aldekerk 2. Herren – DJK VfR Mülheim Saarn

Sa., 02.05.2026 um 19:30 Uhr: 
TV Aldekerk 1. Herren – BTB Aachen

Sa., 16.05.2026 um 17:15 Uhr: 
TV Aldekerk 2. Herren – TV Lobberich

Sa., 16.05.2026 um 19:30 Uhr: 
TV Aldekerk 1. Herren – TSV Bayer Dormagen II

Andrea Niederholz

Unterstützen auch Sie das Erscheinen  
des Heimatblattes mit Ihrer Anzeige.


